


sen kann: Verminderung der Luftqua-
lität und Wasserdampf-Überschuss an
den kältesten Stellen der Wohnung.

Es ist also notwendig einen Luftvo-
lumenstrom im Gebäude zu gewähr-
leisten:

Frischluft wird in die Räume mit
einem erhöhten Bedarf eingebracht.
Dagegen wird die verbrauchte Luft in
den Ablufträumen (Bad, Küche, WC,
usw.) abgesaugt. Somit wird die Luft
gleich zweimal genutzt!

Was ist zu tun?

- Über vertikale und horizontale Lüf-
tungsleitungen, verbunden mit
einem zentralen Ventilator, werden
feuchtegeregelte Abluftelemente
in Bad, Küche und WC eingebaut.

- Der Einsatz von feuchtegeregelten
Zuluftelementen garantiert, dass
die Zuluft in Abhängigkeit des tat-
sächlichen Bedarfs in die entspre-
chenden Räume nachströmt.

- Es ist sicherzustellen, dass ein Luft-
austausch stattfinden kann (Her-
stellung eines Raumverbundes).

Diese Maßnahmen stellen sicher,
dass sowohl die «verbrauchte» Luft
abgesaugt wird, wie auch die optima-
le Nachführung und Verteilung der
Frischluft über die Zuluftelemente
gesichert wird.

Richtig Lüften und sparen

Das ist das Konzept, weIches den
Kernpunkt der Aereco Produkte bil-
det. Die „Passiven“ Komponenten des
Lüftungssystems sind in der Lage die
nachströmende Zuluft in Abhängig-
keit des tatsächlichen Bedarfs auf die
entsprechenden Räume zu verteilen.
Man unterscheidet 4 hauptsächliche
Aktionsmethoden

• Feuchteregelung, erfunden von
Aereco (1984)

• Manuelle Intensivlüftung
• Durch optischen Sensor geregelten

Luftvolumenstrom
• Durch Bewegungsmelder geregel-

ten Luftvolumenstrom

Bemerkung: passiv bedeutet dass
die Lüftumgselemente ohne Hilfs-

energie funktionieren. In Abhängig-
keit der relativen Luftfeuchte des ent-
sprechenden Raumes regulieren sich
die Zuluftelemente einfach selbst. Sie
funktionieren über eine Veränderung
des Öffnungsquerschnitts um Luft-
mengen zu fördern. Dagegen sind
Ventilatoren aktive Elemente.

HygrometrIsch geregelter Volu-
menstrom: die Bedarfsregelung

Das Prinz ist die ständige Optimie-
rung des Volumenstroms in Abhäng-
keit von der relativen Luftfeuchtigkeit.

Faktischer Motor der feuchtegere-
gelten Zu  und Abluftelemente ist ein
5ensor. Ein bekanntes Phänomen
kommt hierbei zum Einsatz: die
natürliche Eigenschaft bestimmter
Stoffe, ihre Länge in Abhängigkeit der
Feuchte zu verändern. Steigt die Luft-
feuchtigkeit, dehnt sich der Stoff aus;
sinkt die Luftfeuchtigkeit zieht er sich
zusammen. Durch dieses Prinzip
bewegen die Bänder des Sensors eine
oder mehrere Klappen. Sie bestim-
men so den Luftstrom in Abhängig-
keit der relativen Raumluftfeuchte des
entsprechenden Raumes. Je höher die
Luftfeuchtigkeit ist desto weiter sind
die Klappen geöffnet. Der Sensor ist
von der Außenluftzufuhr isoliert; er
misst nur die innere Luftfeuchtigkeit.

Außerdem agieren die Öffnungs-
klappen, dank einer thermischen Kor-
rektur, unabhängig von den äußeren
Wetterbedingungen.

Durch diesen permanent an die
Nutzung angepassten Luftaustausch
im Gebäude ermöglichen es die 
Aereco Lüftungsanlagen die Wärme-
verluste auf ein Minimum zu reduzie-

ren, die Qualität der Luft zu verbes-
sern und eine Schimmelbildung zu
verhindern

Weitere Informationen:
Aereco GmbH
Rudolf Diesel Strasse 2a
65719 Hofheim Wallau

Tel.: +49 6122 704 287
Fax: +49 6122 704 289
info@aereco.de
www.aereco.de
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fensee betonte, dass die Förderung
erneuerbarer Energien im Gebäude-
bereich durch das Markt-Anreiz-Pro-
gramm und das CO2-Gebäudesanie-
rungsprogramm der Bundesregierung
selbstverständlich weiterläuft und
auch damit die Belastung der Mieter
senken wird.

Die Umlage der Kosten für diese
Energiemaßnahmen wird wie bisher
auf viele Jahre verteilt, so dass die
Belastung für die Mieter ausrechen-
bar und erträglich ist. Das Mietrecht
wird deshalb nicht geändert werden.
Die Modernisierungskosten werden
zudem durch die Einsparungen
wegen der höheren Energieeffizienz
gemindert.

Damit wird der Wohnungsbestand
in Deutschland auf Dauer energieeffi-
zient und auf erneuerbare Energien
ausgerichtet. Dies entspricht den

Interessen von Mietern und Vermie-
tern gleichermaßen. Nur ein auch im
Energiebereich hochmoderner Woh-
nungsbestand wird vermittelbar sein
und bezahlbaren Wohnraum sichern.

Der Hauseigentümer kann nach
den Plänen Tiefensees, die mit dem
Umweltministerium abgestimmt sind,
wählen, ob er Solarkollektoren, feste
Biomasse wie Holzschnitzelöfen oder
Geothermie wie Wärmepumpen ein-
setzt. Bei einer Nutzfläche von bei-
spielsweise 100 m² sind 4 m² Solar-
kollektoren einzusetzen oder die Dek-
kung des Wärmebedarfs überwie-
gend aus anderen erneuerbaren Ener-
gien zu erbringen. Eine grundlegende
Sanierung liegt vor, wenn neben dem
Austausch eines Heizkessels oder der
Umstellung einer Heizung auf einen
anderen fossilen Energieträger die
Ge-bäudefassade oder das Dach über-

wiegend erneuert wird. Der Hausei-
gentümer kann seiner Verpflichtung
aber auch dadurch nachkommen,
dass er die Energiequalität des
Gebäudes um 15 Prozent besser aus-
gestaltet, als es die Energieeinsparver-
ordnung vorschreibt.

Der Einsatz erneuerbarer Energien
wird durch dieses Gesetz einen enor-
men Auftrieb erhalten. Die Hausei-
gentümer haben die Wahl, welcher
Art erneuerbarer Energien sie einset-
zen wollen. Niemand wird überfor-
dert. Damit werden sich Lösungen
durchsetzen, die Wärmeenergiever-
sorgung der Gebäude weitgehend
unabhängig von den fossilen Energie-
trägern Öl und Gas zu machen.

Quelle: BMVBS

41direkt magazin Haustechnik 2007



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


